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 ÜBER 30 JAHRE NACH DEN BEATLES!
	SIEGEN BEAT
	Back
In The 

USSR !




No. 82, 25. SEPTEMBER 2006    BEATLES NEWSLETTER. HERE, THERE AND EVERYWHERE
Auf dem „Roten Platz“ in Moskau gab Paul McCartney am 24. Mai 2003 sein erstes Konzert in Russland!
	Paul McCartney hat die Russen lange warten lassen. Gut, Präsident Wladimir Putin räumte ein, dass zu sowjetischen Zeiten die Musik der Beatles ideologisch suspekt war und auch während der „Perestroika“ des letzten Staats- und Parteichefs Michail Gorbatschow der Ex-Beatle keine Chance gehabt habe, auf dem „Roten Platz“ in Moskau spielen zu dürfen. 
Im Kreml gewährte Putin vor dem Konzert McCartney und seiner Frau Heather Mills einen Empfang inklusive einer Führung durch die prunkvolle Anlage. 
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Foto: Bühne für Paul McCartneys Konzert auf dem 
„Roten Platz“ in Moskau
Schon beim Soundcheck hatte der Musiker erkennen lassen, dass dieses Konzert für ihn mehr als Welttournee-Routine war. „Es ist ein weiter Weg von Liverpool“, sagte Paul. 
Auf die Frage, was denn für ihn noch den „Roten Platz“ übertreffen könne, sagte er spontan: „Nächster Stopp der Mond.“

13 Jahre nach dem Ende der Sowjetunion war zu McCartneys Konzert von klassenloser Gesellschaft auf dem „Roten Platz“ nichts mehr zu spüren. 


	Reiche Fans fuhren im vom Chauffeur gesteuerten Mercedes vor und passierten als VIPs mehr oder weniger unbehelligt die Sicherheitskontrollen.

Das historische Einkaufszentrum „GUM“ direkt am „Roten Platz“ wurde zu einem kommerziellen 

„Strawberry Fields“ – nur wer eingeladen war, durfte hier Champagner und Erdbeeren genießen. 

„Good Evening, Moskvichi“, rief McCartney dem Publikum zu – 20 Minuten hatte er es warten lassen.
Kein Problem für Fans wie den 52-jährigen Wladimir Snopow aus Samara. Das liegt 900 Kilometer südlich von Moskau. „Ich habe mein ganzes Leben darauf gewartet“, sagte er und berichtete, wie er zu sowjetischen Zeiten über die verbotenen Sender „BBC“ und „Voice Of America“ heimlich Beatles-Lieder gehört habe. 
Paul McCartney, seine excellente Band um den bulligen Drummer Abe Laboriel und dem Gitarristen Rusty Anderson starteten auf dem Roten Platz mit „Hello Goodbye“. Als drittes Lied dann schon der ganz große Beatles-Klassiker „All My Loving“. 
Die Setlisten in Russland orientierten sich natürlich stark am Repertoire der „Fab Four“. Die Fans auf dem „Roten Platz“ jubelten am meisten über das Hit-Feuerwerk von Beatles-Songs. 
Ein Lied durfte natürlich nicht fehlen: „Back In The USSR.“ Auf die Frage nach der Bedeutung des Songs von 1968 sagte der Ex-Beatle: „Es war ein geheimnisvolles Land damals, und es ist schön, die Wirklichkeit kennen zu lernen. Ich vermutete immer, dass die Menschen hier ein großes Herz haben. Jetzt weiß ich, dass es stimmt.“
Zu dem Konzert gibt es natürlich auch den entsprechenden Konzert Film auf DVD mit dem Titel: Paul McCartney – In Red Square. 
Quelle: u.a. AP
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